
Tierischer Besuch im Seniorenhäus’l

Großharthau. Im Großhart-
hauer Seniorenhäus’l stand
plötzlich ein Pferd auf demFlur.
Der ungewöhnliche Besuch er-
eignete sich in der vergangenen
Woche. Das Pony schritt selbst-
verständlich durch die Aufent-
haltsräumederEinrichtung.Or-
ganisiertwurdeder tierischeBe-
suchvonInaHauevomEli-The-
rapiezentruminSeeligstadt.Der
Kontakt zu den Tieren fördert
dieAusschüttungdesWohlfühl-
hormons Oxytocin. Er kann
Stress reduzieren, beruhigen
und Trost spenden.

Diese wohltuende Wirkung
war auch bei den Großharthau-
er Bewohnern deutlich sicht-
bar. Sie streichelten geduldig
den lammfrommen Hahn und
liebkosten die Hündin Kiwi.
Auch das Pony Monty Lou ge-
nosszahlreicheStreicheleinhei-
ten.

Wanderpokal geht in die Lommatzscher Pflege

Kamenz. Eine stimmungsvolle
Atmosphäre herrschte bei der
23. BallNacht in der Sporthalle
am Flugplatz, wo 180 Zuschau-
er zehn Ü35-Mannschaften be-
jubelten. Der SV Aufbau
Deutschbaselitz feierte damit
sein 122-jähriges Vereinsbe-
stehen und konnte auf eine tra-
ditionsreiche Veranstaltung zu-
rückblicken. Besonders drama-
tisch verliefen die knappen
Halbfinalspiele, die jeweils nur
mit einem Tor Unterschied ent-
schieden wurden. Im Spiel um
Platz drei setzte sich die Mann-
schaft aus Oßling/Skaska im
Neunmeterschießen gegen die
KamenzerLegendendurch.Das
Finale bestritten der Titelvertei-
diger SG Nebelschütz und der
SV Seerhausen 49. Die Mann-
schaft aus der Lommatzscher
Pflege holte mit einem 1:0-Sieg
den begehrtenWanderpokal. Pokal wandert in die Lommatzscher Pflege Foto: Ute Marquardt

Aktuell im Innenteil
Kamenz
Bücher lesen und dabei
was lernen – das geht in
der Stadtbibliothek

Bischofswerda
Reitweg am Butterberg
darf nicht mehr
genutzt werden

Region
Pro & Contra: Zwei
gegensätzliche Sichten
auf den Wolf

Auch das Pony Monty Lou genoss zahlreiche Streicheleinheiten.
Foto: Seniorenhäus’l

Wie geht es weiter
mit Simul+Kreativ ?

Im Rahmen desWettbewer-
beswurdenimLandkreisBaut-
zen seit 2018 zahlreiche Pro-
jekte umgesetzt. Doch es gibt
auch harte Kritik an der
Durchführung. Wie reagieren
die Verantwortlichen, undwas
ist für 2026 geplant?

Landkreis. Was haben die
„Insel“ in Räckelwitz, der Prin-
zenpfadimWeißenbergerStadt-
teil Lauske, die „PaKu“-Kom-
munikationsarena Panschwitz-
Kuckau und die sorbisch be-
schrifteten Tüten der Bäckerin-
nung Bautzen gemeinsam?
Richtig: Siewurdenmithilfe von
Preisgeldern des Wettbewerbs
Simul+ in unterschiedlichen
Kategorien verwirklicht. Der
Wettbewerb bildete für viele
Kommunen, aber auch Vereine
undprivate Initiatoreneinewill-
kommene Möglichkeit, die

Eigenmittel für geplante Projek-
te aufzustocken, um diese in
einem nächsten Schritt mit För-
dermitteln zu veredeln. Auf die-
se Weise kamen Projektideen
von teils durchaus erheblichem
Umfang zur Verwirklichung –
für die Gestaltung der Räckel-
witzer Insel flossen beispiels-
weise 100.000 Euro.

Doch ist bei demWettbewerb
immer alles mit rechten Dingen
zugegangen? Die AfD-Fraktion
im Sächsischen Landtag hat
daran Zweifel. So reichte sie im
Dezember 2025 einen Antrag
unter dem Titel „Die Kritik des
Sächsischen Rechnungshofes
umsetzen – Simul+ Initiative
einstellen und umwandeln“ bei
der Landtagsverwaltung ein.
Das normale Prozedere sieht
vor, dass der Antrag zunächst –
oft im Rahmen einer öffentli-
chen Expertenanhörung – im

zuständigen Ausschuss behan-
delt wird. Dieser gibt eine Emp-
fehlung für das Plenum, das den
Antrag nach entsprechender
Debatte entweder annimmt
oder ablehnt. Doch was führt
die AfD gegen Simul+ zu Fel-
de? „Träger ist der Verein Säch-
sisches Landeskuratorium
Ländlicher Raum e. V. (SLK).
Zusammen mit den Vereinen
LandurlaubinSachsene.V.und
dem von CDU-Funktionären
geführten Christlich-Soziales
Bildungswerk Sachsen e. V.
(CSB) teilt sich dieser Verein
eine Anschrift in 01920 Nebel-
schütz (OT Miltitz). Zugleich
wird der Verein Sächsisches
Landeskuratorium Ländlicher
Raum durch den ehemaligen
sächsischen CDU-Landtagsab-
geordneten Aloysius Mik-
wauschk geführt. …

weiter im Innenteil

Die Räckelwitzer Insel der Kultur und Kommunikation gilt als Vorzeigebeispiel für gelungene Projekte
des Wettbewerbs Simul+. Foto: Archiv

Kommunales

Hortgebäude
nimmt Gestalt an

Großharthau. Die Errichtung
eines neuen Hortgebäudes in
Großharthau schreitet voran.
Die Gemeindeverwaltung hat
jetzt das Los „Trockenbau“ aus-
geschrieben. Laut der Leis-
tungsbeschreibung soll derneue
Hort Platz für etwa 100 Kinder
bieten. Weiter heißt es: „Die
Konstruktion des zweigeschos-
sigen, nicht unterkellerten Ge-
bäudes ist in massiver Bauwei-
se geplant, wobei die Außen-
wände, sowie die tragenden In-
nenwände in Mauerwerk aus-
geführt werden. … Das Dach
wird als Flachdach mit umlau-
fender Attika ausgebildet. Die
Dachdecke ist in Stahlbeton
ausgeführt.“ Gleichzeitig fin-

den laut dem Ausschreibungs-
text Installationsarbeiten für
Heizung, Lüftung, Sanitär und
Elektro statt. Der Betrieb in der
benachbarten Grundschule
läuft während der gesamten
Bauzeit uneingeschränkt wei-
ter. Die Baumaßnahme begann
im April 2025, nachdem zuvor
das alte Gemeindeamt abgeris-
sen worden war. Im September
fanddieGrundsteinlegungstatt.
„Bis Ende 2026 soll das neue
Hortzentrum für etwa 4,3 Mil-
lionenEuromit einer 95prozen-
tigen Förderung über Kohle-
Strukturgelder fertiggestellt
werden“, teilte die Gemeinde
Großharthau aus diesem An-
lass mit.

So präsentierte sich der Großharthauer Hortneubau im November
2025.

Wirtschaft

Bessere Versorgung in Oßling
Oßling. Die Telekom hat im
Landkreis Bautzen ihre Netz-
abdeckung und -qualität durch
neue Infrastruktur verbessert.
Ein Mobilfunkstandort in Oß-
ling wurde komplett neu errich-
tet, währenddreiweitere Stand-
orte mit moderner 4G- und 5G-
Technik aufgerüstet wurden.
Von diesen Maßnahmen profi-
tieren nun Kunden in den Or-
ten Oßling, Lotzdorf, Lückers-
dorf und Schwepnitz direkt.
Darüber hinaus hat sich auch
die mobile Versorgung entlang
der wichtigen Bahnstrecke
Sachsen-Ost spürbar verbes-
sert.

Insgesamt sind durch den
Ausbau nun 92 Prozent der Flä-
che im Landkreis und 99 Pro-

zent der Haushalte mit schnel-
lem Mobilfunk versorgt. Alle
neuen und modernisierten
Standorte unterstützen zudem
die lebenswichtige Notruftech-
nologie AML für präzise Or-
tung bei 112-Anrufen. Ebenso
ist das Warnsystem Cell Broad-
cast aktiviert, um die Bevölke-
rung im Krisenfall direkt über
GroßbrändeoderÜberschwem-
mungen zu informieren. Der-
zeit betreibt die Telekom im
Kreis 133 Mobilfunkstandorte.
Für die nächsten drei Jahre sind
bereits der Bau von acht weite-
ren Standorten und die Aufrüs-
tung von 21 bestehenden Anla-
gen geplant, um dem stetig
wachsenden Datenbedarf ge-
recht zu werden.

Soziales

Zweite Person
positiv getestet
Kamenz. Im Zuge der Umge-
bungsuntersuchungen zu einem
bekannten Tuberkulose-Fall
wurde eineweitere Person posi-
tiv getestet. Dieser Fall steht im
Zusammenhangmit demBeruf-
lichen Schulzentrum „Konrad
Zuse“ in Hoyerswerda, das ak-
tuell in Kamenz untergebracht
ist. Die betroffene Person befin-
detsichbereits instationärerBe-
handlung. Das Gesundheitsamt
des Landkreises Bautzen setzt
seine intensiven Ermittlungen
fort. Es werden rund 140 Kon-
taktpersonen vorsorglich unter-
sucht und medizinisch beglei-
tet. Bislang sind alle weiteren
Testergebnisse negativ ausgefal-

len. Da die Inkubationszeit der
Krankheit jedoch lang sein
kann, sind weitere positive Fäl-
le nicht ausgeschlossen. Ent-
sprechende Nachuntersuchun-
gen gehören zum vorgeschrie-
benen Standardverfahren. Der
Schulbetrieb am betroffenen
Standort Kamenz kann unein-
geschränkt weitergeführt wer-
den. Für die Allgemeinbevölke-
rung besteht nach fachlicher
Einschätzung aktuell keine er-
höhte Gefahr. Das Gesund-
heitsamt betont, dass die Lage
nach allen medizinischen Stan-
dards beherrscht wird. Für
Rückfragen wurde eine speziel-
le Hotline eingerichtet.

Freizeit

Eine Zeitreise
durch 50 Jahre
Kamenz.DasSportzentrumTo-
mogara lädt am Sonntag, 8. Fe-
bruar, zu einer besonderen Pre-
miere ein. Der Autor und ehe-
malige Vereinstrainer Walter R.
Gerlach stellt dort erstmals sei-
ne Buchreihe um Ralf Ehrlich
vor.

DieLesungbeginnt 15.00Uhr
und ist für alle Interessierten
kostenfrei. In seiner elfteiligen

Romanreihe spannt Gerlach
einen weiten Bogen von 1987
bis ins Jahr 2037. Der Protago-
nist Ralf Ehrlich erlebt dabei als
Zeitzeuge tiefgreifende gesell-
schaftliche Umbrüche. Die
Handlung beginnt in Kamenz
und folgt Ralfs Weg durch die
Wendezeit, wirtschaftliche
Transformationen und in eine
hypothetische Zukunft.

Soziales

3,5 Millionen Euro für Projekte
Königsbrück.Der Dresdner
Heidebogen e.V. startet den
sechsten Aufruf zur Einrei-
chungvonFördervorhaben. Für
innovative Projekte in der Re-
gion stehen insgesamt 3,5 Mil-
lionen Euro aus dem LEADER-
Programm bereit. Diese Förder-
mittel sind in sechs verschiede-
ne Handlungsfelder unterteilt.
Mit1,3MillionenEuro fließtder
größte Anteil in die Grundver-
sorgung und Lebensqualität.
Weitere Schwerpunkte sind
Wirtschaft, Tourismus, Bil-
dung,Wohnen sowieNatur und
Umwelt. Privatpersonen, Verei-
ne, Unternehmen und Kommu-
nen können bis zum 27. Febru-

ar 2026 ihre Anträge einrei-
chen. Das Regionalmanage-
ment in Königsbrück berät in-
teressierte Vorhabenträger bei
der Planung. Über die Auswahl
der Projekte entscheidet ein re-
gionales Gremium voraussicht-
lich am 31. März 2026. Als an-
erkannte LEADER-Region ge-
staltet der Verein die Entwick-
lung des ländlichen Raumes ak-
tiv mit. In der aktuellen Förder-
periode stehen dem Dresdner
Heidebogen insgesamt über 12
Millionen Euro zur Verfügung.
Weitere Informationen undAn-
tragsbedingungen sind auf der
Website heidebogen.eu zu fin-
den.

Service

Auszeichnung für Top-Service
Kamenz. DieKamenz-Informa-
tion hat erfolgreich die Rezerti-
fizierung für die bundesweit an-
erkannte I-Marke des Deut-
schen Tourismusverbandes be-
standen.Damit wird erneut ihre
hohe Servicequalität und pro-
fessionelle Ausstattung bestä-
tigt. Im Prüfverfahren wurden
Kriterien wie Angebotsvielfalt
und Beratungskompetenz be-
wertet. Die Auszeichnung
unterstreicht den hohen An-

spruch der Mitarbeiterinnen an
ihre Dienstleistungen. Sie bie-
ten Gästen und Einheimischen
gleichermaßen kompetente
Unterstützung. Der Service um-
fasst touristische und veranstal-
tungsbezogene Informationen.

Als erste Anlaufstelle setzt die
Kamenz-Information damit ein
klares Qualitätszeichen. Die
wiederholte Auszeichnung be-
tont ihren Willen zur kontinu-
ierlichenWeiterentwicklung.
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Öffnungszeiten:

Montag – Freitag
11.00 – 18.00 Uhr

Samstag
10.00 – 13.00 Uhr

Hauptmarkt 9 · 02625 Bautzen
✆ (0 35 91) 4 07 37

www.womensline.de womensline.de
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Bildung

Erste Preise für
Musikschule
Landkreis Bautzen. Die Kreis-
musikschule Bautzen hat beim
Regionalwettbewerb „Jugend
musiziert“ in Hoyerswerda her-
vorragende Ergebnisse erzielt.
Insgesamt wurden 49 Preise er-
rungen, darunter 46 erste und 3
zweitePreise.Besondersbemer-
kenswert ist die hohe Zahl von
27 Weiterleitungen zum Lan-
deswettbewerb. Die fachliche
Leiterin Camilla Jende zeigte
sich außerordentlich stolz auf
die Leistungen. Sie führte den
Erfolg auf großes Talent, Diszi-
plin der Schüler und das Enga-
gement der Lehrkräfte zurück.

Ein zusätzlicher Erfolgsfak-
tor war das gezielte Coaching
durch Gundula Scheidig. Sie
unterstützte die Jugendlichen

bei der Interpretation und Büh-
nenpräsentation. Die Wettbe-
werbsprogramme werden nun
im Preisträgerkonzert am Don-
nerstag, 5. Februar, 19.00 Uhr,
inBischofswerdaöffentlichprä-
sentiert. Das Konzert bietet ein
vielfältiges Programm von solis-
tischen bis zu kammermusika-
lischen Beiträgen.

Es würdigt die Leistungen al-
lerBeteiligtenunddieunterstüt-
zende Gemeinschaft aus Leh-
rern und Eltern. Der Eintritt zu
der Veranstaltung im Goethe-
Gymnasium ist frei. Um Spen-
den für die weitere Nachwuchs-
förderung wird gebeten. Alle
Musikinteressierten sind zudie-
sem besonderen Konzertabend
herzlich eingeladen.

Der Erfolg geht auf großes Talent, Disziplin der Schüler und das En-
gagement der Lehrkräfte zurück. Foto: KMS Bautzen

Freizeit

Aquaristik-Treff
im Ratskeller
Bretnig-Hauswalde. Die Aqua-
rianer des Rödertals laden herz-
lich ein. Ihre nächste Zierfisch-
und Wasserpflanzenbörse fin-
det am Sonntag, 22. Februar,
statt. Geöffnet ist die Börse von
13.00 bis 15.30 Uhr im Ratskel-
ler des Gemeindeamtes Bret-
nig-Hauswalde, Am Klinken-
platz 9. Die Fachgruppe „EXO-
TICA“ e.V. präsentiert dort ein
reichhaltiges Angebot. In bis zu

60Beckenwarten selbstgezüch-
tete Fische und Pflanzen. Die
Börsen sind für ihren großen
Zuspruch bekannt. Besucher
sollten daher mit einem gewis-
sen Andrang rechnen. Es wird
empfohlen, sich etwas Zeit für
den Besuch mitzunehmen. Der
Eintritt zu dieser Fachbörse ist
kostenfrei. Ein Besuch lohnt
sich für alle Aquaristik-Interes-
sierten.

Kommunales

Wie weiter mit der Alten
Wassermühle Obergurig?

Seit November ist die be-
liebte Ausflugsgaststätte in
Obergurig geschlossen. Die
Gemeinde bemüht sich inten-
siv darum, dass sich das bald
wieder ändert.

Obergurig. Diese Nachricht
kam für viele überraschend: Im
November 2025 teilte die Ge-
meinde Obergurig mit, dass sie
den Mietvertrag für die Alte
Wassermühle fristlos gekündigt
habe und diese daher ab sofort
geschlossen bleibe. Über die
Hintergründe ist andernorts
ausgiebig spekuliert worden.
Doch natürlich stellt sich jetzt
dieFrage:Wiegeht esmitderbe-
liebten Ausflugsgaststätte am
Spreeradweg weiter? Für den
Oberguriger Bürgermeister
Thomas Polpitz ist die Antwort
klar: „Selbstverständlich wol-
len wir, dass in derWassermüh-
le Gastronomie betrieben und
dasObjekt wiedermit Leben er-
fülltwird.“DieGemeindeOber-
gurig sucht nun mit einer Aus-
schreibung nach interessierten
Gastronomen, wobei der Bür-
germeister schon klare Anfor-
derungen stellt: „Wir wünschen
uns neue Betreiber, die sich der
Tradition des Müllerhand-
werks verbunden fühlen und
dies auch sichtbar leben – zum
Beispiel durch das Tragen ent-

sprechender Kleidung.“ Für
Thomas Polpitz gehört dazu
auch regionaltypische Küche,
die man in der Umgebung nur
noch spärlich findet. InderRad-
lersaison wäre es schön, wenn
schon am Vormittag Getränke
und Snacks angeboten würden.
Und auch die Verbindung zur
Dorfgemeinschaft soll belebt
werden: „Manche Bürger wol-
len sich gernmal zu einemSkat-
abend oder amStammtisch tref-
fen“, weiß der Oberguriger Bür-
germeister. Traditionen wie das
alljährliche Sommerfest im mit-
telalterlichen Ambiente sollen
wieder aufleben.

Die Alte Wassermühle ist voll
ausgestattet und möbliert, wo-
bei es hierzu noch Verhandlun-
gen mit dem Insolvenzverwal-
ter gibt. ThomasPolpitz gehtda-
von aus, dass die Gemeinde
Obergurig einem neuen Mieter
die Gaststätte mit komplettem
Inventar und Ausstattung zur
Verfügung stellen kann.Vor der
Übergabe wird die Gemeinde
auch noch eine Grundreini-
gung und kleinere Instandset-
zungen durchführen lassen, in
der Küche muss die Decke er-
neuert werden.

Dass es die Alte Wassermüh-
le überhaupt noch gibt, ist nicht
selbstverständlich. Bereits seit
etwa 600 Jahren ist an der Spree

in Obergurig eine Mühle ver-
bürgt, wie das Portal „Industrie-
kultur Oberlausitz“ zu berich-
ten weiß (die Ersterwähnung
stammt von 1534). Bis in die 60-
er Jahre soll hier demnach Ge-
treide gemahlen worden sein.
„Umdie Jahrtausendwendeher-
um sollte die Alte Wassermühle
nach langem Leerstand abgeris-
senwerden“, blicktBürgermeis-
ter Thomas Polpitz in die jün-
gere Vergangenheit zurück.
Doch dazu kam es zum Glück
nicht.

2002 erwarb der kurz zuvor
gegründete Förderverein die
Mühle im Zuge einer Versteige-
rung. 2003 kaufte die Gemein-
de Obergurig das Objekt. „Von
2003 bis 2005 wurde die Mühle
saniert, worum sich unser da-
maliger Bürgermeister Harald
Bayn große Verdienste erwarb,
undalsGaststätte sowie alsVer-
einshaus wieder eröffnet“, so
Thomas Polpitz. Als letzteres
dient die Wassermühle auch
heute noch – im Obergeschoss
befinden sich die Räumlichkei-
ten des Angler- und des Män-
nergesangsvereins. „Den Hei-
matverein und den Orts-Fern-
sehkanal gibt es leider nicht
mehr“, bedauert Thomas Pol-
pitz. Daneben – und neben dem
urigen Gastraum – gibt es noch
zwei Säle unterschiedlicher
Größe, die der künftige Gastro-
nom (wie auch schon seineVor-

gänger) bei Bedarf unkompli-
ziert nutzen kann. Der kleinere
Saal–die„GuteStube“– istauch
als Trauort gewidmet. Das Am-
bienteder altenMühle ist anvie-
len Stellen sichtbar geblieben:
Sei es in Form der Mahlgänge
oder auch des großen Wasser-
rades, das sich vor den Augen
der Besucher dreht.Wenn nicht
gerade Laub oder andere Ver-
unreinigungen den Abfluss be-
hindern – dann nimmt schon
auch mal der Bürgermeister
selbst den Rechen in die Hand
und beseitigt die Verstopfung.

„Das alles muss unbedingt
wieder erlebbar werden“, be-
kräftigt Thomas Polpitz. „Unser
Ziel ist es, bis zum späten Früh-
jahr, wenn die Fahrradsaison
beginnt, die Mühle wieder zu
öffnen.“ Gefeiert werden kann
im übrigen nach wie vor in Ab-
sprache mit der Gemeinde, wo-
bei dieGäste dann selbst für das
Catering sorgen müssen. Wenn
es wieder einen Mieter gibt,
dann bleibt die Versorgung der
Feiergäste ihm vorbehalten, „al-
les andere wäre unfair.“ Die
Festwiese kann der künftige Be-
treiber ebenfalls in Absprache
mit der Gemeinde nutzen, auch
als Campingplatz. Ein Exposé
der Alten Wassermühle mit al-
len technischen Daten findet
sich auf der Homepage der Ge-
meinde Obergurig.

Uwe Menschner

Bürgermeister ThomasPolpitz arbeitet daraufhin, dassbis zumspä-
ten Frühjahr wieder Gastronomie in die Wassermühle einzieht.

Das große Mühlrad gehört zu den Attraktionen, die für das müh-
lentypische Ambiente sorgen.
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LN Zustellung & Service UG (haftungsbeschränkt) • Karl-Marx-Str. 11
02625 Bautzen • Tel. (03591)481715 • Fax (03591) 481799
E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie
229.333 Zeitungen in der Region Ostsachsen.
Für die einen ist es die Gelegenheit für einen Zusatz-
verdienst, andere schätzen die Bewegung an der frischen
Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

Wir suchen ständig Unterstützung, ob als Urlaubsvertretung
oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Rauschwitz • Großröhrsdorf • Oßling • Siebitz
• Königsbrück • Frankenthal • Elstra • Neukirch

Weitere offene Bezirke finden Sie unter www.ZustellTeam.de.

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich bitte
im Internet unter: www.zustellteam.de/interesse oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband.
Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

BEZAHLTES AUSDAUERTRAINING

KOMMEN SIE INS TEAM!
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Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Übern. für Hecken Rück-/ Pflege-
schnitt. R 01 74/ 3 99 16 76.

www.massagebautzen.de oder mo-
bile Massage R 01 51 41 29 01 92

Seniorin sucht Hilfe im Haushalt, 

14-tägig 2 Std., Raum Zittau R 0 35
83/8 37 77 63. 

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

12 Tourneo Custom 8- und 9 Sitzer,

15–60 T km, 26.888,00 – 42.888,00€
www.arndt-auto.de

MB W212/220er CDI Kombi, BJ 2013,
175.000km gelaufen, TÜV 5/27 Preis
10.000 €, guter Zustand R 0 35
91/38 48 97. 

Verkaufe Aprilia SX125, Erstz. 06/18,
TÜV 04/27, 15.000 km, guter Zu-
stand, 1.900 EURO. R 03 59 52/
4 23 12 oder 0172/9 96 27 56.

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF von PKW und LKW
für den EXPORT,

auch UNFALL und DEFEKT!
Mobil 01 77/8 99 47 31
oder 0 3578/7 84 29 29

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wochenendgrundst. Nahe Bautzen,
625 m² zu verk.! Erschlossen mit
Bungalow, Carport, Pool, geeignet f.
FreizeitnutzungR 0 15 23/4 07 07 55.

Solventes Ehepaar sucht Wohnhaus
im Kreis Bautzen. KP bis 430T €. R
0 35 85/45 59 03, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht Eigenheim in Bischofs-
werda od. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert, 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Familie sucht Eigenheim in Kamenz,
Pulsnitz o. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert. 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de
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■ Stellenangebote

■ Ihr Dienstleister

 Stellenmarkt & Bildung

In Ihrer „Mannschaft“ 
ist noch Platz?

Mit einer Stellenanzeige im 

Oberlausitzer Kurier erreichen 

Sie die richtigen Teamplayer!

Unsere Anzeigenprofi s 

helfen Ihnen gern!

✆ 03591 / 48 17-0

✉ anzeigen@LN-Verlag.de
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11092101_001826

11160601_001826

11161501_001826

 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Ford

■ Mercedes-Benz

■ Motorräder

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Fahrzeug-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 

Gute Fahrt 

wünscht Ihr 

OBERLAUSITZER 

KURIER

 Wohnungen & Immobilien

■ Immobilienangebote

■ Grundstücke

■ Immobiliengesuche

■ WohnhäuserKleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden 

für Sie erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER
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BBBBeeeessssttttaaaatttt tttteeeerrrr

Bestattungsvorsorge - bitte sprechen Sie uns an. 

Erstes privates Bestattungsunternehmen 
in der Stadt Bautzen

01904 Neukirch/Lausitz
Bautzener Str. 2 
Tel. Tag & Nacht:

(035951) 34 92 00

Ihre Ansprechpartner:
Familie Riedel

www.schroeter-bestattungen.dewww.schroeter-bestattungen.de



Literatur

Eine Entdeckungsreise zum Buch
Bibliotheken verbinden

Mensch und Buch. Auch Kin-
der und Jugendliche möchten
siezumLesenanregenundihre
Lesefertigkeiten schulen. An
der Stadtbibliothek Kamenz
bieten drei Bibliothekarinnen,
die auf die Arbeit mit Heran-
wachsenden spezialisiert sind,
rund hundert lesepädagogi-
sche Veranstaltungen im Jahr
an. „Damit füllen wir eine Lü-
cke zwischen Schule und El-
ternhaus“, sagt Leiterin Ma-
rion Kutter.

Kamenz. An diesem Vormittag
ist es in der Stadtbibliothek Ka-
menz ruhig. Nur einzelne Schü-
ler und Erwachsene schlendern
zwischen den Regalen herum.
„Am Montag wird das wieder
anders sein“, sagt Andrea Rei-
mann. Die Schul- und Jugend-
bibliothekarin schaut gerade in
den Kalender für die lesepäd-
agogischen Veranstaltungen.
Pro Woche sind zwei bis vier
verzeichnet, womit die Einrich-
tung auf rund hundert im Jahr
kommt. Am Montag kommt
eine sechste Klasse der West-
lausitzschule, darunter viele
Kinder mit Lernschwierigkei-
ten.

„Eine Buchvorstellung
droht“, meint Andrea Reimann
schmunzelnd. Sie wird den
Schülern dann erläutern, wie
eine Bibliothek arbeitet, Infos
zu Ausleihe und Leihfristen ge-
ben. „Außerdem habe ich das
Bücherkarussell mit vielfältigen
Medien vorbereitet: Belletris-
tik, Sachbüchern, Zeitschrif-
ten, Comics, Mangas.... Die
Schüler nehmen dann einzelne
Bücher in die Hand und holen
sich so Inspiration für die Buch-
vorstellung.“ Damit die Sechst-
klässler sich abschauen, wie
eineBuchvorstellung läuft,wird
ihnen Andrea Reimann ein
Werk präsentieren, das sie ei-
gens dafür ausgewählt hat: „Die
coolste Klasse der Welt“ von
Anja Janotta. „Es ist mit kurzen
SätzenundKapiteln sowie zahl-
reichen Illustrationen gut les-
bar und sollte die Schüler an-
sprechen“, begründet die Bi-
bliothekarin dies.

Andrea Reimann und die
Kinderbibliothekarinnen Mag-
dalena Rasch und Sabine Hau-
fe bilden an der Kamenzer Ein-
richtung das Team, das für die
LeseförderungvonKindernund
Jugendlichenverantwortlich ist.
Den Bibliotheken kommt dabei
zwischen Schule und Eltern-
haus eine besondere Rolle zu,
betont Leiterin Marion Kutter.
Einerseits sind sie natürlich Ex-
perten in puncto Buch. Ande-
rerseits seien Einrichtungenwie

ihre außerschulische Lernorte,
so die Bibliotheksleiterin, die
die Schüler weniger mit Schule
und mehr mit Freizeit verbän-
den. So läsen die Kinder und Ju-
gendlichen hier auch mal Bü-
cher zu schwierigeren Themen
– fastohnees zubemerken. „Wir
Bibliotheken füllen bezüglich
der Leseförderung eine Lücke.
Denn wir leisten etwas, was die
Schule oft nicht schafft und
auch manche Elternhäuser
nichthinbekommen“, so formu-
liert es Marion Kutter. Den-
noch nimmt sie die Eltern nicht
aus der Pflicht: „Sie müssen
auchzuHause zumUmgangmit
Büchern ermutigen. Denn Le-
sen ist Übungssache.“

Leseförderung bedeutet mehr
als nur Vorlesen. Durch moder-
ne analoge und digitale Mittel
gestalten die Bibliothekarinnen
ihre Angebote so vielfältig, dass
sie verschiedene Altersgruppen
und unterschiedliche Lernty-
pen ansprechen. Mit dem Ka-
mishibai-Erzähltheater, das aus
Japan stammt, oder dem digita-
len Onilo-Bilderbuchkino ver-
mittelnsiedieGeschichtenplas-
tisch und bauen kleine Aufga-
ben ein.MagdalenaRasch nutzt
noch ein anderes Instrument:
„Ich habe Musikpädagogik stu-
diert und beziehe gezielt Klän-
ge mit ein.“ Um Kindern, die
sich mit Büchern schwertun,

den Zugang zu erleichtern, set-
zen die Mitarbeiterinnen auch
die„Leicht-zu-lesen“-Reiheein,
die gekürzte und simplifizierte
Versionen der Texte enthält. Sie
wünschen sich jedoch, dass die
Leser später motiviert sind, sich
an die Originale zu wagen. Sa-
bine Haufe hat sich auf eine
Kombination spezialisiert, die
den jungen Leuten doppelt gut
tut: Literatur und Bewegung an
der frischen Luft. Mit „Die
Schafgääng“ oder „Schwarzer
Hund auf Schatzsuche“ erkun-
den Schüler unterschiedlicher
Schularten literarisch Kamenz
und seine Umgebung. Alle die-
se Angebote werden nachge-
fragt. „Aber der Renner ist im-
mer die Bibliothekseinführung
– egal für welche Altersgruppe“,
kommentiert Andrea Reimann.

Essenziell ist es für die Stadt-
bibliothek Kamenz, eng mit
Kitas und Schulen zusammen-
zuarbeiten. Sie ist zwar – auch
räumlich – vor allem dem Les-
sing-Gymnasium verbunden,
steht aber ebenso den anderen
Einrichtungen in Kamenz und
Umgebung zur Verfügung.Aus
Pulsnitz, Schwepnitz, Oßling
und anderen Ortschaften fin-
denKlassen undGruppen ihren
Weg hierher. „Trotzdem sind
sich einige Schulen noch zuwe-
nig bewusst, wie Bibliotheken
Schüler gezielt bei Defiziten

unterstützen können“, meint
Marion Kutter. Regelmäßige
Veranstaltungenwieder „Buch-
sommer Sachsen“ bringen
Schule und Bibliothek einan-
der näher. Dabei wählen Jun-
gen und Mädchen zwischen elf
und 16 Jahren in der Bibliothek
auseinerbreitenPaletteanNeu-
erscheinungen Bücher aus, die
sie über den Sommer lesen.
Schaffen sie drei, bekommen sie
ein Zertifikat, das sie später
ihrem Deutschlehrer zeigen
können. Dies wirkt sich unter
Umständen positiv auf die
Deutschnote aus. Doch jenseits
aller organisierten Veranstal-
tungen kann es auch das Lesen
fördern, einfach während der
Öffnungszeiten an den Regalen
entlangzugehen,dieTitel zu stu-
dieren, ein Buch herauszuneh-
men, aufzuschlagen – und in die
Geschichteeinzutauchen.„Die-
ses analoge Stöbern ist sehr
wichtig und motivierend. Denn
gerade dabei entdeckt man oft
etwas, was einen interessiert“,
so die Erfahrung der Bibliothe-
karinnen.

Beate Diederichs

In der StadtbibliothekKamenzwird Leseförderunggroßgeschrieben: Die Bibliothekarinnen, hierMag-
dalena Rasch (li.) und Andrea Reimann (re.) , möchten bei Kindern und Jugendlichen die Liebe zum
Buch wecken. Foto: Beate Diederichs

Spannende Filmvorführung

Kamenz. „Ich bin Ray van Zeschau und ich mache so ziemlich alles“ so begrüßte der Moderator der Film-
veranstaltung am 23. Januar sein Publikum. Ray van Zeschau wohnt in Dresden und ist Fotograf, Film-
schaffender und Sänger der Band „Freunde der italienischen Oper“. An diesem Abend war er in die Buch-
handlung Kamenz gereist, um unter dem Titel „Picknick am Zonenrand“ Filme der DDR-Underground-Film-
gruppe FESA, was für „Feige Sau“ steht, und seiner Band zu zeigen. Sie stammten aus dreißig Jahren, von
1985 bis 2025. Speziell die FESA-Streifen waren keine leichte Kost: „Sie hatten zumeist surrealen Charak-
terundundsetztensichmit teils fürdiedamaligeZeitdrastischenkünstlerischenMittelnmitThemenwiege-
sellschaftlicher Unterdrückung, Umwelt und Militarisierung auseinander“, heißt es im Flyer. Die Veran-
staltung war restlos ausverkauft. Nicht nur Kamenzer waren gekommen, sondern auch Gäste aus den um-
liegenden größeren Städten. Foto: Martin Hocher

Eintrittskarten für 
hochkarätige
Veranstaltungen...

... auch im Internet bei 
Alles-Lausitz.de/tickets

Bereich Bischofswerda

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Rettungsleitstelle,
Tel.: 03571/19222 oder 116117.

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Kinderärzte
Zentraler kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Wochenende,
Feiertage, Brückentage: 9–13 Uhr

Zahnärzte
Sprechzeiten von 9–11 Uhr
31.01./01.02.26
Dürrröhrsdorf Dittersbach,
BAG Dr. S. Wenzel, ZA F. Förster,
An der Mühle 4, 035026/91290

Tierärzte
Bautzen und Umgebung
01805/843736
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
31.01.26
Sebnitz, Rosen-Apotheke,
Rosenstr. 11, 035971/830493
01.02.26
Dürrröhrsdorf-Dittersbach,
Schloss-Apotheke, Kastanienweg 2,
035026/90305
Neukirch, Valtenberg-Apotheke,
Hauptstr. 62a, 035951/31788
02.02.26
Bischofswerda, Sonnen-Apotheke,
Carl-Maria-von-Weber-Str. 2,
03594/779010
03.02.26
Neustadt, Spitzweg-Apotheke,
Dresdner Str. 71, 03596/602030
04.02.26
Sebnitz,Marien-Apotheke,
Schandauer Str. 2, 035971/5960
05.02.26
Neustadt, Stadt-Apotheke,
Dresdner Str. 1, 03596/503075
06.02.26
Bischofswerda, Regenbogen-
Apotheke, Belmsdorfer Str. 26,
03594/707620

Bereich Kamenz

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
für den Bereich Großröhrsdorf/
Bretnig-Hauswalde/Pulsnitz/
Ohorn/Lichtenberg erfragen Sie
bitte über Tel. 116117.

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 9–11 Uhr
31.01.26
Hoyerswerda, Praxis Dr. med.
H. Gaube, Str. am Lessinghaus 5,
03571/428757
01.02.26
Bischofswerda, Praxis F. Richert,
Bahnhofstr. 17, 03594/716701

Tierärzte
Notdienste nur nach telefonischer
Anmeldung! Dienstwechsel 6 Uhr
Zentrale Notrufnummer
für Kleintiere: 01805843736

Zentrale Notrufnummer
für Großtiere: 01805107107
(Bereich Kamenz, Königsbrück,
Panschwitz)

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
31.01.26
Kamenz, Apotheke am Forst,
Willy-Muhle-Str. 32, 03578/318020
01.02.26
Radeberg,Mohren-Apotheke,
Hauptstr. 4, 03528/445835
02.02.26
Elstra,Marien-Apotheke,
Parkgasse 2, 035793/830
03.02.26
Großröhrsdorf,
Elefanten Apotheke,
Mühlstr. 1, 035952/58915
04.02.26
Kamenz, Ost-Apotheke,
Oststr. 45, 03578/301266
05.02.26
Langebrück, Linden-Apotheke,
Liegauer Str. 6, 035201/70011
Panschwitz-Kuckau,
St.-Sebastian-Apotheke,
Mittelweg 5, 035796/97311
06.02.26
Großröhrsdorf, Stadt-Apotheke,
Walter-Rathenau-Str. 3,
035952/33031

Notdienste
für den Bereich

Bischofswerda/Kamenz

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03591/4817-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!

11046201_001826

11047501_001826

11278701_001826

11349501_001826

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 31. Januar 2026



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 11

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03591/4817-21
E-Mail: andrea.bauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Verkaufe 2 x Brustblatt-Geschirre,

Fahrtrensen u. Leinen für -SW-Pfer-
de-Zweispänner-Kutsche TYP WAR-
CO, 4x hydr. Scheibenbr. 2x Kutsch-
lampen. Alles in guten Zustand.
R 0176/ 10 74 22 13 od. 01 76/ 10 74
22 21 od. 03 58 29 /6 05 63.

Verk. Rundballen Heu und Stroh,

R 01 73/5 18 21 43.

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Sonntagsschätze entdecken
Highlights: dekorative Wandteller,
elegantes Geschirr, gepflegte Kü-
chengeräte, Damenbekl. 44-48, Bett-
wäsche, neuwertige Damenschuhe,
Werkzeug, Autozubehör sowie diver-
ses Mobiliar warten auf dich.
Stöbere und werde fündig im Haus 
Lessingstrasse 4, 02763 Zittau,
Sonntag, 8.2.2026, 10-16 Uhr, 
Nur Barzahlung

Verk. Brennholz, ofenfertig, inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Suche funktionstüchtigen Holzspal-
ter 1m Spaltlänge. 02730 Ebersbach
Neumann Telefon ab 10:00 Uhr:
R 01 73 /4 82 97 42.

Kaufe gebrauchten Rasentraktor,
auch defekt, R 03 59 51/89 99 75 oder
01 52/23 12 59 25.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Btz R 0 35 91/4 05 04.

Suche verzinkte und emaillierte

Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped Ersatzteile, Handleiterwagen
und Wagenräder bis 80 cm Ø.
R 01 71/2 76 34 58.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Suche Rasentraktor,Aufsitzmäher
Zustand egal,auch defekt. #

R 0 16 27 30 66 43

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Kaufe alles Alte v. Brauerei Bautzen,
Görlitz, Löbau, Zittau, Bierkasten,
Bierdeckel, Ascher, Gläser, Kalen-
der, Blechschilder   035930/297175 
o. 0162/7460368 Hr. Schuppan/BZ

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Suche Kartoffel oder Gemüsewasch-
maschine mit Motor. Auch rep. be-
dürftig. 01747558202

Achtung! Kaufe alte analoge Fotoappa-
rate sowie zubehor und mechanische
Armbanduhren.R 01 51 25 56 21 91

Suche defektes Simson Moped (Typ
egal) zum Schrauben mit meinen
Sohn! Auch gesucht Tank/Seitend./
Rahmen/ Kniebleche. Suche zudem
Kombinat FORTSCHRITT Werbear-
tikel + Modelle usw. R (01 52)
22 88 13 66

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R 01 71/8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Suche Uralte Blecheisenbahn! Alt
und Vergessen in jedem Zustand, so-
wie Zubehör. R 01 52/31 07 74 72.

Kaufe Glashütter Uhr (Lö-Zi), Ange-
bote an R 01 62/1 77 33 97.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 52/22 09 67 86. 

Sammlerin sucht altes Leinen, Antiqui-
täten,Sammlungen
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen
# 035722-93874 oder 0174-3179465

TRÖDELMARKT WILTHEN 07.02.
MODELLBAHN BÖRSE  08.02. 9-15
Uhr SB-HALLE T: 01734977104

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Verk. männl. Absetzter, 9 Mo. alt,
Rasse Milch x Fleisch, Pr. n. Vb 
R 01 72/5 93 95 64. 

Schöne Hundewelpen (Mischlinge, 
kl. Rasse), 10 Wo. in liebev. Hände 
abzugeben R 01 52/06 05 48 04.

Verk. Brieftauben weiß gehämmert
Blau, Stellerkröpfer rot weiß Strasser
sw. R 03 59 33 /3 05 78.

Verkaufe Hausschwein ca. 250kg
Nur mit Kartoffeln, Schrot und Gras
gefüttert. 
Tel 01523 7686136

Suche Zwerg-Seidenhühner. Verk.
Schopfwachteln.R 0155/66803394.

Karl, Mitte 70, 177, junggebl., NR, viel-
seitig interessiert, su. ehrl. Frau f. gute
Gespräche, Veranstaltungen besu-
chen, Ausflüge u.v.m., R. BZ-LÖB,
tel. ü. FSV R 0155/61916157.

Helga, 72, 165, humorv., gutauss. Wit-
we, koche gern & gut, bin häuslich &
habe Int. f. Haus & Garten, nicht orts-
geb., wü. mir ehrl. lieben Witwer an
meiner Seite, ü. FSV, 0155/61916157

Exot./afrikan. Frau ca. zw. 53-63 ges.
Er 62/170cm/68kg/NR niveauv. ehrl.
möchte dich gern über eine Wochen-
endbez. kennenlernen. Es wäre schön
wenn sich mehr entwickelt. SMS/What-
sApp: 015 22 /2 76 09 49.

Bin 62/168 suche ihn NR pass. Alters.
Zeit d. Alleinseins ist vorbei gem. Na-
tur gen. Rad fahren, Reisen, RM:LÖB
ZI/GR v LN 112 385 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Suche die sexuell vernachlässigte
(Ehe) Frau die sich etwas Taschen-
geld verdienen möchte. Er 50, 
schlank möchte dir deine ero-
tischen Wünsche bei gelegentli-
chen Treffen erfüllen. Nur mut,trau
dich  WhatsAp  0152 05348223

Bin Ende 70, 1,74m, NR, Witwe,

sportl., bodenst., naturverb., wohne
in der schönen OL, suche einen Part-
ner für Freizeitgest. Fahre Auto u.
Fahrrad u. freue mich auf eine Nach-
richt v LN 113 543 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 69, 74, 163, Intr. Tanz, Reisen, Well-
ness, Liebe, Glück, Wohne in BZ s.
Ihn, mobil, zärtl. für Freizeit gem. Zu-
kunft etc. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 113 347 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Lachfalten gesucht! Ich (55, lebensfroh
& neugierig) suche einen Mann mit
Witz und Verstand. Mitten im Leben,
aber bereit für mehr. Melde dich! IU
01743151425

Einfache, natürliche, mollige Frau
(61) sucht treuen Mann pass Alters für
eine feste Partnerschaft. R 01 73/ 
8 16 66 89.

Du, ja genau Dich suche ich für ein ge-
meinsames schönes Leben zu
zweit.Ein liebevoller Mann, Rentner,
65J./ca.176/83 ansehnlich und jün-
ger aussehend möchte für den Rest
des Lebens die richtige Liebe, Ge-
meinsam- und Zweisamkeit spü-
ren.Raum BZ+/-50kmv LN 112 874
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Großer (193) analoger Tanzbär, An-
fang 60, kurz vor dem (Un)ruhestand,
<100 kg, gelernter u. studierter Land-
wirt, bodenständig, mit großer Liebe
zur Natur vom Spreewald bis zur Ost-
see und allen Aktivitäten, welche da-
mit verbunden sind, möchte gerne ei-
ne zarte, anlehnungsbedürftige, ku-
schelige, zuverlässige und weltoffene
Frau (NR) ohne rechtes Gedankengut
auf Händen tragen und verwöhnen.
Zuschriften, gern mit Bild, an:
mail.tanzbaer@gmx.de (keine PV).

Er 60, sportl. schl. sucht Sie f. gel. Dates
mature.vibes@t-online.de

65+, NR, groß, schlank, humorv. und
herzlich. Ich suche eine schlanke
junggebl. Frau um die 60+ für gem.
Unternehmungen, ehrl. Gespräche
und ein neues Kapitel zu zweit. 
Zuschriften unter Chiffre.
v LN 108 513 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Das Leben ist zu kurz für später! Wir
könnten noch viel Zeit gemeinsam
verbringen und schöne Dinge erle-
ben.
Bin Ende 50 und geschieden,
ca.178 cm groß.  WhatsApp an
015215079110

Welche Frau hat Mut ?!?  Den schönen
Augenblick genießen, so wie es
kommt und beiden gefällt. Er 67 / 172
sucht dich, bei Sympathie mit Lust
auf mehr! Alter ? fisch61@yahoo.com
oder v LN 263 147 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Suchst du wie ich, M/61/176/93 orts-
geb.RM BZ einen Partner? Dann ler-
nen wir uns doch einfach mal kennen
schl. wäre toll.WA016 33231900

Er 39, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft R 0172/2474119.

Hallo du altersgerecht attraktive Dame
60 plus! Wenn es dir- wie mir 60 plus-
an Zärtlichkeit fehlt, dann schreib mir
eine SMS an 01522 6541933
R 01 52 26 54 19 33

Magst Du Disko Fox, liebst die Natur
und Tiere, bist weibl. Ü 50, schlank,
ehrlich, dann melde dich bitte mit Bild
über WA 017686969279
R 01 76 86 96 92 79

Er 60 / 166, NR, viels. Interess. sucht
liebe Frau für gemeinsame Zukunft.
0160 6014964

60-ziger sucht Lebenspartnerin. Mitten
im Leben, mit Herz & Verstand. Suche
Frau für eine Beziehung voller Ach-
tung und gemeinsamer Pläne. Au-
genhöhe garantiert! IU 01743151425

ER, 52, NR, 175cm, 74kg, sucht SIE, für
alles was zu zweit Spaß macht.
R (01 72) 3 62 91 75

Er, 55J., 1,73 m, selbstst., alleinerzie-
hender Vater von 9 J. Tochter, sucht
Sie für gem. Zukunft, gern auch mit
Behinderung. Kinder od. Tiere kein
Hindernis. Hobbys: Rad fahren, ko-
chen/backen, handw. begabt, usw.
Bitte melde u. WA R 0162/8673497.

Nette schlanke Sie gesucht bis 57 J.
für eine gemeinsame Zukunft. Bin 
56 J. schlank, sportlich, bodenstän-
dig, berufstätig. R 0162 /6 87 18 90.

Vermisst Du Schmetterlinge im
Bauch?
Sie (57, NR, ruhig, liiert) sucht un-
kompl., natürl., ruhige Sie (NR) pas-
senden Alters in Löb +25km zum re-
den, lachen, kuscheln und vielleicht
mehr?. Aussehen zweitrangig, Che-
mie muss stimmen. Männer oder
Paare zwecklos! Fakecheck! SMS
od. Anruf bitte:

R (0 15 23) 4 73 32 41

Frauen 30, 35 in BZ verführt, verwöhnt
u. entspannt. Senioren willk.! Auch 
Hausbesuche R 01 52/06 34 06 78.

Er 1,71, NR, 67, verh. möchte mich ab
und zu mit einer Frau treffen. Sie 
gerne kleiner, nicht rasiert wäre
schön. Raum Löbau, Bautzen,
Görlitz. Nur Mut. Keine Männer. 
SMS 0 15 20/5 40 18 35.

Er 58 J. su. dringend Job für Porno-
drehs für In- und Ausland. Bitte alles an-
bieten! R 0151/588112 75.

Mann 59 J. sucht junge Ausländer ab
18 J., die mich bei der Frauensuche
mitnehmen und evtl. Frauen anspre-
chen, u.v.m., Freundschaft
erwünscht. Alles weitere per Telefon
od. SMS R 0151/28175629.

Er 59 su. Girls od. Frauen, 18-35 J.,
schlank bis sehr weibl., die mir bei der
Arbeitssuche helfen wie Sexpartys,
im Bordell od. auch Puff u.v.m. (evtl.
Übernachtung) Bitte alles anbieten.
R 0151/588112.

Verwöhne dich in Löb. Gern auch Se-
nioren. Di. u. Do.R 01 74/6 95 59 47.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Handball

Bienen sammeln
drei Punkte
Großröhrsdorf/Freiburg. Der
HC Rödertal präsentierte sich
beimAuswärtsspielbeiderHSG
Freiburg in beeindruckender
Form. In der 2. Handball-Bun-
desliga setzten sich die Bienen
deutlich mit 40:21 durch. Die
Mannschaft überzeugte von der
ersten bis zur letztenMinutemit
Dominanz. Besonders die De-
fensivekehrtezualterStärkezu-
rück und agierte geschlossen
und beweglich. Im Angriff fand
der HCR stets Lösungen gegen
jede gegnerische Deckungsfor-
mation. Topwerferin des Tages
war Arwen Gorb mit neun er-
zieltenToren.Bereitsnacheiner
Viertelstunde baute die Mann-

schaft eineersteFünf-Tore-Füh-
rung aus. Mit einem souverä-
nen Halbzeitstand von 21:9 zo-
gen die Gäste in die Kabine.
Auch nach der Pause ließ die
Konzentration nicht nach, und
der Vorsprung wurde stetig er-
weitert. Alle Spielerinnen ka-
men zu Einsatzzeit und trugen
zu diesem klaren Erfolg bei, der
trotz des Fehlens einiger Leis-
tungsträgerinnen erzielt wurde.
Dieser Sieg unterstreicht den
Anspruch des HC Rödertal, in
dieserSaisoneine führendeRol-
le imKampfumeinenAufstiegs-
platz zu spielen, und lässt die
Niederlage gegenMainz schnell
vergessen.

Fehlerkorrektur gelungen: Bienen glänzen in allen Phasen
Foto: HC Rödertal

Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

Conni begeistert
Groß und Klein
Löbau.Bei „Conni – Das Musi-
cal!“ frei nach dem Motto „Was
Conni kann – das könnt ihr
auch!“ werden die Musicalbe-
sucher am Samstag, 16. Mai, ab
15.00 Uhr, in der Messe- und
VeranstaltungshalleLöbau zum
Teil der Inszenierung und kön-
nen zusammen mit Conni und
ihrenFreundenerleben,dasZir-
kus-Musical-Abenteuer zu
meistern und über sich hinaus-
zuwachsen.

Conni hat am Wochenende
etwas ganz Besonderes vor: Zu-
sammen mit ihrer Freundin Ju-
lia steht eine große Zirkus-Auf-
führung in der Kita bevor, vor-
her soll dort auch noch über-
nachtet werden.

Bis zur Aufführung geht al-
lerdings soeiniges schiefundso-
gar Connis Eltern müssen bei

der Zirkus-Aufführung ein-
springen. Und welche Rolle
spieltConnisKaterMau,umdas
großartige Event zu retten? Für
Conni, ihre Familie, ihre Freun-
de und all ihre kleinen und gro-
ßen Zuschauer wird es in die-
sem Zirkus-Musical-Abenteuer
nie langweilig. Es ist immer et-
was los – und Conni hat viel
Spaß, auch wenn es einige Pro-
bleme zu lösen gilt. Denn sie hat
ja Rückhalt durch all ihre vie-
lenZuschauer, von ihrer Freun-
din Julia, von Mama und Papa
Klawitter und sogar von ihrem
geliebten KaterMau.

Karten für diese Veranstal-
tung gibt es imVorverkauf beim
„Oberlausitzer Kurier“, Karl-
Marx-Straße 11, in 02625 Baut-
zen sowie im Ticketshop unter
www.ALLES-LAUSITZ.de.

Das Musical „Conni“ begeistert sowohl die kleinen als auch großen
Zuschauer. Foto: Archiv/Christoph de Haar

Bildung

Chancen-Woche:
Neue Wege im Job
Bautzen.DieAgentur fürArbeit
lädt vom 2. bis 6. Februar zur
Aktionswoche der beruflichen
Orientierung ein.

Unter demMotto „WennVer-
änderung zur Chance wird“
richtet sie sich an Berufstätige
undRückkehrer.DasbreitePro-
grammbietet Impulse für alle an
einem beruflichen Wende-
punkt. Es geht um Neu-, Quer-
oderWiedereinstieg sowiemehr
Zufriedenheit im Job. Experten
informieren über Arbeitsmarkt-

trends, Bewerbungen und Wei-
terbildung. Die kostenfreien
Veranstaltungen bieten praxis-
nahe Beratung und finden on-
line wie vor Ort statt. Organi-
siertwirddieWochevonderBe-
rufsberatung im Erwerbsleben
mehrerer Agenturen. Eine Ko-
operationsveranstaltung zum
Wandel der Arbeitswelt unter-
stützt der DGB in Görlitz. Par-
allel dazu bieten die Berater in-
dividuelle Termine nach
Vereinbarung an.

26523901_001825

11109701_001826
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Man lebt zweimal:
das erste Mal in derWirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.

Honore de Balzac

Reinhard Müller
* 19.11.1932 † 19.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Ehefrau Hildegard

Kinder Peter, Tilo, Uwe und
Heike mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Hab den Frieden nun gefunden,
bleib in Erinnerung mit euch verbunden.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meiner
lieben Ehefrau, unserer guten Mutti, Schwiegermutter,

Oma, Uroma, Schwester und Schwägerin, Frau

Magdalena Gersdorf
geb. Weihrauch

* 08.05.1940 † 15.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Ehemann Reiner
Deine Tochter Petra mit Uwe
Dein Sohn Steffen mit Petra
Deine Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
den 12. Februar 2026, 13 Uhr auf
dem Friedhof in Reichenbach statt.

Bescheidenheit ist nicht Zeichen für Armut,
Bescheidenheit definiert die Größe eines Menschen.

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Renate,

Sohn Thomas mit Birgit,
Sohn Stefan mit Tibor,
Bruder Gerd mit Elvira

sowie Leon, Aron und Louis mit Familien
und Anverwandte

Die Urnenbeisetzung mit Trauerfeier findet
am 6. Februar 2026 um 13 Uhr auf dem Friedhof in Obergurig statt.

Wir bitten von Kondolenz am Grab abzusehen.

Obergurig im Januar 2026

Hans-Jochen
MICHALK

Danksagung

Der Mensch, den wir lieben,
ist nicht mehr da, wo er war, aber er
ist überall, wo wir sind und seiner gedenken.
Aurelius Augustinus

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen,
Geldzuwendungen und das ehrende Geleit
beim Abschied von unserem lieben

Kurt Liebing
möchten wir allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden
recht herzlich danken. Ein liebes Dankeschön geht an den Pflegedienst
vom DRK Löbau, Frau Dr. Reimer, der Kurzzeitpflege „Am Bergblick“
Löbau und dem Pflegeheim „Am Kupper“ in Obercunnerdorf
für die gute Betreuung.

Für die bewegende Trauerfeier und deren Ausgestaltung bedanken
wir uns bei dem Redner Herrn Israel, dem Solotrompeter, Herrn Wolf
vom FriedWald, der Gärtnerei Graf sowie dem gesamten Team
vom Bestattungsunternehmen Eva-Maria Hinz.

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Ehefrau Anneliese

Deine Kinder Ute und Peter mit Familien

Ein Mensch, der uns verlässt,
ist wie eine Sonne, die versinkt.

Aber etwas von ihrem Licht
bleibt immer in unserem Herzen zurück.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Sohn und unserem Bruder

LUTZ STAPEL
geb. 13.03.1959 gest. 24.12.2025

In stiller Trauer
Deine Mutti

Deine Geschwister mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 11 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Natur

„Kein anderes Tier polarisiert so wie der Wolf“
Der graueBeutegreifer ist in

unserer Region sehr präsent.
Wie gehen wir damit um?Hier
beschreiben zwei Personen
ihre Sichtweise, die unmittel-
bar vom ThemaWolf betroffen
sind.

Kamenz. „Ich heiße Carolin
Stern und arbeite in der Um-
weltbildungsstelle Wolf in
Rietschen. Als Teil des Sächsi-
schen Wolfsmanagements bie-
ten wir Umweltbildungsveran-
staltungen an. Dabei vermitteln
wir das Wissen objektiv und
wertungsfrei. Im Jahr 2000 wur-
de das erste Rudel in Deutsch-
land dokumentiert. Die Wölfe
hatten aufgrund der Unter-
schutzstellung 1990 im Rah-
menderBernerKonventionvon
selbst den Weg von Polen nach
Deutschland gefunden und
wurden nicht durch menschli-
ches Zutun hier angesiedelt.
Seitdem verbreiteten sich die
Tiere rasch. Denn es gab in
Deutschland einfach sehr viele
wolfsfreie Flächen. So konnten
auch Jungwölfe problemlos
neue Rudel etablieren. Außer-
dem existierte ein reichhaltiges
Nahrungsangebot, weil große
Beutegreifer jahrzehntelang ge-
fehlt hatten. Seit dem Monito-
ringjahr 2021/22 scheint sich
der Bestand in Sachsen zu sta-
bilisieren. Er könnte sich hier
bei 40 bis 50 Territorien einpe-
geln, jährliche Schwankungen
inbegriffen. Ein Territorium ist
ein von einem sesshaften Ein-
zeltier, einem Paar oder einem

Rudel besetztes Gebiet. Damit
ist die Oberlausitz voll besetzt,
wobei die Territorien hier eng
beieinander und ungewöhnlich
klein sind – auch, weil die Tiere
in den großen Waldbeständen
viel Beute finden. Wölfe bemer-
ken inderRegeldurch ihrenGe-
ruchssinnoderdurch ihreSicht,
wo sich Beute befindet. Sie grei-
fen meist nicht wahllos oder
kopflos an, sondern wägen ab,
ob sich die Jagd lohnt, auch um
sich nicht selbst zu verletzen.
Daher jagensie vorzugsweiseal-
tes, krankes, verletztes Wild
oder Jungtiere. So tragen sie da-
zu bei, die Beutetierpopulatio-
nenzu regulierenundgesundzu
erhalten. Begegnet der Wolf
dem Menschen, bleibt er häufig
stehen, schaut, nimmt Witte-
rung auf, wägt ab, ob er weiter-
geht, und setzt dann seinenWeg
fort. Es gibt natürlich auch In-
dividuen, die neugieriger sind,
oft Welpen. Diese verfolgen
dann gerne mal Spaziergänger,
Radfahrer oder Reiter. Auch
wenn sie dabei nicht jagen wol-
len, sollten Menschen hier eine

klare Grenze ziehen und den
Wolf aktiv verscheuchen, damit
er dieses Verhalten nicht häufi-
ger zeigt. Negative Konsequen-
zen muss es für ihn auch geben,
wenner aufNutztiere trifft. Feh-
len diese, etwa durch mangel-
haften Herdenschutz, kann es
dazu führen, dass der Wolf sich
diese neue Beute erschließt. Er-
fährt er dagegen schonbeimers-
ten Versuch einen Schmerz-
reiz, wie durch Strom, wird er
sich künftig vermutlich von den
Nutztieren fernhalten.

Das Vorkommen der Wölfe
bringt für uns Menschen – be-
ziehungsweise für einzelne Be-
rufsgruppen – Herausforderun-
gen mit sich. Fachlich gesehen,
ergibt eine reguläre Bejagung,
um den Bestand zu regulieren,
nur dann Sinn, wenn man aus-
schließlich Jungtiere schießt.
Diese kann man aber schon mit
siebenoder achtMonatenkaum
von den Elterntieren unter-
scheiden. Allerdings gehören
Handlungsoptionen bei un-
erwünschtem Verhalten der
Wölfe definitiv zum Anpas-

sungsprozess an diese Situa-
tion, zumBeispiel ein Abschuss
oder zumindest die aktive Ver-
grämung, wenn ein Tier sich auf
Nutztiere spezialisiert hat. Wir
als Umweltbildungsstelle Wolf
möchten das Thema generell
auch relativieren und normali-
sieren. Denn kaum ein anderes
Tier polarisiert so sehr wie der
Wolf. Extreme Sichtweisen sind
jedoch nicht zielführend – we-
der für den grauen Beutegreifer
noch für uns Menschen: Der
Wolf ist keinBösewicht, der uns
absichtlich schaden will, und er
muss auch nicht reguliert wer-
den,weil das dieNatur selbst er-
ledigt. Er ist aber auch kein ar-
mes Kuscheltier, welches es auf
Biegen und Brechen zu schüt-
zen gilt. Betritt er unser Territo-
rium, dürfen wir es verteidigen,
und zwar auch präventiv.“

„Mein Name ist Mathias
Kappler. Ich bin 58 Jahre alt
und gehe seit über 50 Jahren
auf die Jagd. Denn mein Vater
war ebenfalls Jäger. Gleichzei-
tig bin ich Vorsitzender des
Jagdverbands Oberlausitz. Wir
Jäger haben grundsätzlich
nichts gegen den Wolf einzu-
wenden. Aber die Anzahl an
Wölfen, die sich in unserer Re-
gion verbreitet hat, ist mittler-
weile viel zu hoch und der Er-
haltungszustand des Wolfes ist
schon seit Jahren erreicht. Der
Wolfsbestand hat sich in unse-
rer Region sehr stark vermehrt.
EinGrund dafür ist das sehr ho-
he Nahrungsangebot. Zudem

hat das Tier weniger Scheu vor
dem Menschen und wurde in
verschiedenen Fällen in Wohn-
nähe gesichtet. In aller Regel
lebt der Wolf im Rudel, paar-
weise oder als Einzelgänger.
Aufgrund der verminderten
Scheu erleben es Jäger, dass
kurz nach dem Schuss verein-
zelte Wölfe auftauchen. Selbst
Fallwildstücke werden inner-
halb weniger Stunden vom Un-
fallort verschleppt. Fallwild ist
Wild, das ohne direkte Gewalt-
einwirkung des Jägers zu Tode
kommt,zumBeispieldurchKäl-
te oder bei einem Unfall. Kurz:
Die derzeitigeWolfssituation ist
gegenüber Weidetierhaltern,
Bauern und der Bevölkerung
nicht mehr tragbar. Es hat auch
naturschutztechnisch keinen
Sinn, wenn Wolfswelpen von
sechs Monaten, die vom Rudel
verstoßen wurden, besendert
werden und die Bevölkerung
aufgerufen wird, das Tier mit
Steinenzubewerfen, sollte es zu
nahe kommen. Hier erziehen
wir uns die Problemwölfe der
Zukunft.Meiner Meinung nach
muss der Wolf aus dem Natur-
schutzgesetz genommen und
eine Bejagung von September
bis Januar ermöglicht werden,
um die Bestände auf ein Nor-
males zu reduzieren. Ich per-
sönlich engagiere mich über die
Arbeitsgemeinschaft Wolf bis
hin zum deutschen Jagdver-
band, um die nötige Legalisie-
rung des Wolfsabschusses vor-
anzubringen.“

Beate Diederichs

Noch immer scheiden sich am Wolf die Geister, wie mit ihm umzu-
gehen ist. Foto: LUPUS

Reitweg wurde
aufgehoben
Bischofswerda. Das Landrats-
amt Bautzen hat die Auswei-
sung des Weges am südlichen
Waldrand des Butterberges als
Reitweg widerrufen. Damit ist
das Reiten auf dem betroffenen
Wegabschnitt zwischen Bur-
kauerWegundRadelbahnnicht
mehr gestattet. Zur Begrün-
dung gibt die Behörde an, dass
„vermehrt auftretende Sturm-
undDürreereignisse in den letz-
ten Jahren und auch aktuell im-
mer wieder zu neuen Schäden
an Laub- und Nadelgehölzen
führen.“Aufgrunddessenseiein
erhöhter Totholzanteil entlang

der am Reitweg verlaufenden
Eichenallee entstanden. Da-
durch bestehe die Gefahr, „dass
in Richtung des Reitweges ab-
gestorbene Bäume umstürzen
oder Kronen/Kronenteile her-
unterbrechen.“ Dies könne un-
vorhersehbar eintreten und sei
nicht nur an ein Sturmereignis
gebunden. Schon das bloße
Bruchgeräusch könne zum
Scheuen des Pferdes führen, so
die Behörde weiter. Ein Vor-
Ort-Besuch des „Oberlausitzer
Kurier“ zeigte, dass der Weg
nicht nur für Reiter, sondern ge-
nerell gesperrt ist.

Amtliches

Ein Vor-Ort-Besuch des „Oberlausitzer Kurier“ zeigte, dass der Weg
nicht nur für Reiter, sondern generell gesperrt ist.
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WinterschlussverkaufWinterschlussverkauf  Schnäppchen machen glücklich...Schnäppchen machen glücklich...

%%%%

Vermeintliche Schnäppchen bei 
Rabatt-Aktionen wie im Winter-
schlussverkauf können unser 
Kaufverhalten stark beeinflus-
sen. Von der Schnäppchenjagd 
in den Kaufrausch – günstig 
einkaufen setzt Glückshormo-
ne frei. Das fühlt sich so gut an, 
dass wir manchmal glatt ver-
gessen, ob wir das gekaufte 
Produkt wirklich brauchen. Wie 
behalten wir aber zum Beispiel 
beim Winterschlussverkauf 
oder anderen Rabattaktionen 
einen klaren Kopf? Da legt jeder 
Verbraucher sicher ein anderes 
individuelles Verhalten an den 
Tag. 

„50 Prozent Rabatt nur heute!“ 
Rund um den Winterschlussver-
kauf sehen wir solche Angebote 
öfter. Sie sollen uns vermitteln, 
dass wir eine einmalige Chan-
ce haben, Geld zu sparen. Hinzu 
kommt, dass scheinbar alle zu 
dieser Zeit ihre Einkäufe erle-
digen. Das kann ein Gefühl des 
Gruppenzwangs in uns auslö-
sen. Wer will schon derjenige 
sein, der den einmaligen Deal 
verpasst hat?

Um solche Rabatte zu durch-

schauen, lohnt es sich, die 
Preisentwicklung eines Pro-
dukts über einen längeren Zeit-
raum zu beobachten – und im 
günstigsten Fall eventuell zu-
zuschlagen. 

Einkaufen setzt laut Psycholo-
genangaben jedenfalls Glücks-
hormone wie Dopamin in uns 
frei, insbesondere wenn wir da-
bei meinen, einen guten Deal zu 
machen.

Obwohl wir Geld ausgeben, 
fühlt es sich an, als bekämen wir 
etwas geschenkt.

Die Vorfreude auf diese eine 
neue Sache ist oft größer als die 
Freude, wenn es einmal da ist. 
Deshalb: Bevor wir etwas kau-
fen, hilft es sich zu fragen:

„Brauche ich das wirklich?“ 
Denken Sie dabei auch an den 
konkreten Nutzen.

Am besten ist es, wenn Sie 
eine Nacht darüber schlafen. 
Dann ist der Kopf klarer und es 
ist einfacher zu erkennen, ob 
ein Kauf wirklich sinnvoll ist.

Einkäufe sollten laut weite-
ren Psychologenangaben mit 
persönlichen Leidenschaften 

verbunden sind. Zubehör für 
ein Hobby, zum Beispiel: neue 
Sportschuhe oder das Häkel-
garn, von dem die eine Freundin 
so geschwärmt hat.

Solche Dinge können länger-
fristiges Glück in uns auslö-
sen. So kann Kaufen glücklich 
machen – nicht nur im Winter-
schlussverkauf. 

Für viele Deutsche ist die Su-
che in Zeiten steigender Le-
benshaltungskosten nach dem 
besten Preis jedenfalls nicht 
Stress, sondern ein Erlebnis, für 
das sie sich Zeit nehmen.

%%%%

TOP MARKEN
zu TOP PREISEN!
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Goschwitzstraße 2 · 02625 Bautzen | Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30 bis 18 Uhr, Sa 9.30 bis 16 Uhr

Umwelt

Reparieren statt Wegwerfen
Bautzen. Das nächste Repara-
turtreffen findet am Dienstag,
03. Februar, ab 16.00 Uhr statt.
Veranstaltungsort ist das Quar-
tier des Steinhaus e.V. in Baut-
zen. Zunächst werden die Teil-
nehmer und ihre Reparaturan-
liegen aufgenommen. Die An-

nahme defekter Gegenstände
endet um 18.00 Uhr. Im An-
schluss wird bis etwa 18.30 Uhr
gemeinsam an den mitgebrach-
ten Objekten gearbeitet. Repa-
riert werden können alle Din-
ge, die sichmit zweiHänden tra-
gen lassen.

Umwelt

Gegen den wilden Müll
Landkreis Bautzen. Die Natur-
zentrale Bautzen ruft gemein-
sam mit Partnern zu den Müll-
aktionstagen 2026 unter dem
Motto „Gib dem Müll einen
Korb!“ auf. Ziel ist es, die Land-
schaft von wild entsorgtem Ab-
fall wie Plastik und Zigaretten-
filtern zu befreien. Die Sammel-
aktionfindet imgesamtenLand-
kreis Bautzen zwischen dem 2.

und 29. März statt. Unterneh-
men, Vereine, Gemeinden oder
Privatpersonen können eigene
Initiativen anmelden. Jede
Gruppe erhält dafür Sammel-
material wie Handschuhe und
Müllsäcke. Die Organisation
übernimmt zudem die Abho-
lung des gesammelten Unrats.
Anmeldeschluss für eigene
Sammelaktionen ist der 13. Fe-

bruar. Wer keine eigene Aktion
leitenmöchte, findetonlineeine
Liste aller Initiativen zur Mit-
machmöglichkeit. Alle
Informationen und das Anmel-
deformular sind auf der Web-
site der Naturzentrale verfüg-
bar. Mit dieser Gemeinschafts-
aktion kann jeder einen prakti-
schen Beitrag für eine saubere
Umwelt leisten.

Freizeit

Saison beginnt im Winter
Landkreis. Die Campsaison
startet bereits in den Winterfe-
rien. Im Schullandheim Soh-
land/Spree können Teilnehmer
in die Welt des berühmtesten
ZauberschülersderWelteintau-
chen, außerdem gibt es ein Le-
go- und Lasertag – Camp. Im
Schullandheim Bautzen-Burk
wird im Bollywoodstyle ge-
tanzt. Für dieWintercamps sind

Anmeldungen nochmöglich.
Der gemeinnützige Schul-

landheimee.V.betreibt fünfmo-
derneSchullandheimeimLand-
kreis Bautzen. In den sächsi-
schen Sommerferien finden
dort über 50 verschiedene
Camps für alle zwischen 6 und
17 Jahren statt. Neben Klassi-
kern wie Sport- und Natur-
camps gibt es ausgefallene Mot-

tocamps, wie „Las Vegas“, ein
Boot-Camp und ein Manga-
Camp. Aufgrund der großen
Nachfrage werden zwei Angel-
camps angeboten. Außerdem
sehr beliebt sind reine Jungs-
und Mädchencamps. Darüber
hinaus gibt es erstmals ein Sor-
bischcamp. Die Buchung ist ab
sofort möglich (online über
www.schullandheime.de).

Soziales

Gastfamilien für junge
Amerikaner gesucht
Landkreis Bautzen. Die Bun-
destagsabgeordnete Kathrin
Michel (SPD) unterstützt einen
besonderen Austausch in unse-
rer Region.

Im Rahmen des Parlamenta-
rischen Patenschafts-Pro-
gramms (PPP) leben aktuell US-
amerikanische Stipendiaten in
Deutschland. Einige dieser Ju-
gendlichen zwischen 16 und 17
Jahren suchen nun dringend
eine neue Gastfamilie im Wahl-
kreis Bautzen.

Die Schüler möchten bis Juli

2026 hier zur Schule gehen und
den Alltag erleben. Leider kön-
nen sie aus verschiedenen
Gründen nicht bei ihren bishe-
rigen Gastfamilien bleiben. Ge-
rade die Advents- und Weih-
nachtszeit bietet eine einzigarti-
ge Chance, Traditionen zu tei-
len. Die Jugendlichen vertiefen
ihre Deutschkenntnisse und
bringen ein Stück amerikani-
scher Kultur mit.

Fast jeder kann Gastfamilie
werden – ob Alleinerziehende,
Paare mit oder ohne Kinder.

Wichtig sind Offenheit, Neu-
gier und die Bereitschaft, ein
neues „Familienmitglied auf
Zeit“ aufzunehmen. Interessier-
tekönnensichdirektandieAus-
tauschorganisation „Experi-
ment“ in Bonnwenden.

Ansprechpartnerin ist Katrin
Pohl Tel. (0228) 9 57 22 41, E-
Mail: gastfreundlich@experi-
ment-ev.de. Weitere Informa-
tionen rund um das Thema
Gastfamilie gibt es im Internet
unter experiment-ev.de/gastfa-
milie-werden.

TÜREN? Wieder schön in 1 Tag!

Nachher

 info@schwarzbach.portas.de  schwarzbach.portas.de

Aus alt wird schön – ganz ohne Streichen
oder Rausreißen! Wir holen Ihre Türen
morgens ab, gestalten sie nach Ihren
Wünschen um
und bringen sie
abends im neuen
Dessin zurück.
Wählen Sie aus
über 1000 Mo-
dellen in pflege-
leichter PORTAS-
Qualität – für Wert-
erhalt über Jahr-
zehnte. VorherVorher

PORTAS Fachbetrieb Rund ums Haus - Ringo Schwarzbach
Kreyerner Str. 39 | 01662 Meißen | 03521-732937

April
202609 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 65,90 EUR

Tournee 2026

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert: Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20 Uhr|20 Uhr|18 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Herr Förster, ihre Flinte knallt!
... im Wald und auf

der Heidi

Die neue frivole
Komödie vom

Boulevardtheater
Dresden!

06./07./08.
März 2026

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport
von Druckerzeugnissen zu unseren
Zustellern im Bereich Kamenz,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
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Online Shop:
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.1*

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • *Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler
Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Aussagen. Doch wie viel Wahrheit
steckt dahinter? Und was sagt die
Wissenschaft?

Fakt ist: Die sichtbaren Zeichen
des Alterns sind oft das Ergebnis
eines natürlichen Prozesses. Der
Körper produziert ab dem 25. Le-
bensjahr immer weniger Kollagen.
Dieses wichtige Protein verleiht
Haut, Haaren und Nägeln ihre ju-
gendliche Vitalität und Strahlkraft.
Tatsächlich lässt sich die Kollagen-
aufnahme gezielt unterstützen. Man
sollte jedoch auf ein hochwertiges
Präparat achten, welches der Körper
optimal verwerten kann.

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide
Genau hier setzt der pharmazeuti-

scheHersteller vonpureSGPKollagen
Peptide an. Er verwendet für sein

Kollagenpulver ausschließlich hoch-
reines Premium-Kollagenhydrolysat,
das aus natürlichen und kollagen-
reichen Materialien und durch ein

Kollagen ist längst mehr als ein
Hollywood-Hype – auch hier-
zulande setzen Millionen auf das
Schönheitsprotein, darunter Su-
permodel Eva Padberg. Denn: Ein
Löffel Kollagenpulver täglich soll
der langersehnte Ausweg für viele
Beauty-Probleme sein. Aber funk-
tioniert das wirklich?

Der Blick in den Spiegel und
endlich zufrieden sein – für viele
scheint dieser Wunsch dank Kol-
lagen wahr geworden zu sein. Im
Netz findet man zahlreiche positi-
ve Rezensionen wie diese: „Meine
Haut sieht hervorragend aus und
es wachsen mehr Haare nach.“
Das sind erstaunliche individuelle

streng kontrolliertes Verfahren
gewonnen wird. Das Besondere:
Durch eine enzymatische Verar-
beitung entstehen kleine, bioaktive

Peptide, die vom Körper
leicht aufgenommen und
effektiv verwertet werden
können. Zusätzlich enthält
es Vitamin C, was der Körper
für die Kollagensynthese benö-
tigt.1 Biotin, Zink und Kupfer un-
terstützen zusätzlich Haut, Haare,
Nägel und Bindegewebe.**

Geschmacksneutral und
hervorragende Löslichkeit
Das geschmacksneutrale Pulver

lässt sich unkompliziert in Tee, Kaf-
fee oder Mahlzeiten einrühren und
ist dank des beigelegten Dosierlöf-
fels einfach anzuwenden. Verbrau-
cher berichten von unterschiedlich
schnellen Erfolgen und bestätigen,
dass ein regelmäßiger täglicher Ver-
zehr wichtig ist. Es wird ein Ver-
zehr von mindestens 12 Wochen
empfohlen.
Erworben werden kann das Prä-

parat in der Apotheke oder online.
Sollte Ihre Apotheke das Produkt
nicht vorrätig haben, kann es in-
nerhalb weniger Stunden bestellt
werden.

Mein Beauty-
Geheimnis?
JedenMorgen
pureSGP Kollagen –
weil meine Haut und
Haare das Beste
verdienen."
Eva Padberg

Das Geheimnis des Model-Glows?
Eva Padberg verrät es!

Für schöne Haut, Haare und Nägel empfiehlt Topmodel Eva Padberg das Nr. 1* Kollagenpulver aus der Apotheke

Gesundheit ANZEIGE

Politik

Wie geht es weiter
mit Simul+ ?
Fortsetzung von Seite 1

...GeschäftsführerdesSLKist
Marko Klimann, der zugleich
als CDU-Bürgermeister der Ge-
meinde Crostwitz amtiert.“ Die
erst- und die letztgenannte Be-
hauptung lassen sich durch ein-
fache Internetrecherche schnell
verifizieren; für die Bestätigung
der Funktion vonAloysiusMik-
wauschk muss man schon das
Vereinsregister bemühen. Auf
der Website des SLK wird als
Vorsitzender lediglich Dirk-
Martin Mütze aufgeführt, der
laut Registerauszug mit Mik-
wauschk zusammen als Co-
Vorsitzender fungiert.

Doch was wirft die AfD den
Wettbewerbs-Verantwortli-
chen nun konkret vor? Dazu
heißt es in dem Antrag: „Ge-
mäßdemJahresbericht2025des
SRH (Sächsischer Rechnungs-
hof, Anm. d. Red.) konnte trotz
steigenden Mittelansatzes kein
belastbarer Nachweis für einen
nachhaltigen Mehrwert in der
Regionalentwicklung erbracht
werden. Der SRH stellte ferner
fest, dass für viele der prämier-
tenProjektideenalternative lan-
deseigene Finanzierungsmög-
lichkeiten bestanden hätten.
Zudem kam es im Rahmen des
Wettbewerbs zu mehrfachen
Prämierungen identischer Pro-
jekte, was nach Ansicht des
SRH den Haushaltsgrundsät-
zen der Sparsamkeit und Wirt-
schaftlichkeit widerspricht. Die
Kritik des Rechnungshofes be-
legt ein systemisches Fehlma-
nagement und massive Risiken
bei der unsachgemäßen Ver-
wendung öffentlicher Mittel.“
Nur durch eine vollständige
Aussetzung und grundlegende
Neugestaltung des Programms,
so heißt esweiter, „lässt sich das
Vertrauen in die regionale För-
derpolitik wiederherstellen.“

Das Staatsministerium für In-
frastrukturundLandesentwick-
lung (SMIL) weist die erhobe-
nen Vorwürfe zurück. „Si-
mul+Kreativ war bisher ein
Wettbewerb, der in einem bü-
rokratiearmen und beteili-
gungsorientierten Verfahren
Ideen und innovative Lösun-
gen vor Ort in den sächsischen
Regionen identifiziert und be-
fördert hat“, erklärt Ministerin
ReginaKraushaar. Seit 2018 sei-
en etwa 1.500 Projektideenmit-
hilfe der Preisgelder realisiert
worden oder befänden sich
noch in der Umsetzung. „Der
Wettbewerb hat … den gemein-
schaftlichen Zusammenhalt
durchKommunikation undKo-
operation vor Ort in den Regio-
nen gestärkt“, schätzt die Mi-
nisterinein.DieEvaluierungha-
be gezeigt, dass „der simul+Mit-
machfonds den Zusammenhalt
in sächsischen Kommunen

stärkt, Gemeinschaftsgefühl
stiftet und die Bürgergesell-
schaft stärkt.“ Das Sächsische
Landeskuratorium ländlicher
Raum sei nicht aus parteipoliti-
schen Gründen mit der Durch-
führung beauftragt worden,
sondern aufgrund der „fachli-
chen, zuwendungsrechtlichen
und wirtschaftlichen Eignung.“
Für 2026 beabsichtige das
SMIL, „einen landesweiten
Wettbewerb simul+Kreativ als
innovatives und zukunftsorien-
tiertes Mitmachformat mit Fo-
kus auf junge Menschen im
ländlichen Raum auszuloben.“
Weiter heißt es: „Dabei können
Jugendliche Projektideen um-
setzen, die ohne diesenWettbe-
werb möglicherweise nicht rea-
lisierbarwären.“Auch indenre-
gionalen Juries sollen größten-
teils „junge Menschen bis 25“
sitzen.

Uwe Menschner

AuchdiePaKu-Arena inPanschwitz-Kuckauerhielt einPreisgelddes
Wettbewerbs Simul+.

Schlacht-
schüssel-Essen
im Partyzelt!

Direkt vom Bauernhof
Schlacht- & Backfest auf dem „Mühlenhof” Georgewitz,

Mühlweg10 bei Fam. Hirche

Hofladen auch am Sonntag ab 9 Uhr ganztags geöffnet. Vorbestellungen
nehmen wir gern unter 015227519565 und 01797018799 entgegen.

Verkauf von hausschlachtenem Schwein und Bio-Rind
nach traditioneller Art, Blut- & Leberwürstel, Wellfleisch,

Hackepeter, Weißwurst, Blutwurst, Schmalz, Speck,

Weitere Infos finden Sie unterwww.muehlenhof-hirche.de
und zeitnah in der Sächsischen Zeitung.

Vorbestellunge
n

nehmenwir ger
n

entgegen

Schinken, Kochschinken, Kassler, Knacker, Salami,
Wiener, Bratwurst, Bockwurst u.v.m. Brot und Kuchen,

aus der hofeigenen Bäckerei.

7.2.2026, ab 17 Uhr

Nächster

Schlachttermin

21.3.2026

Febr.
2026

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 58,90 EUR07

PRÄSENTIERT VON

MAXIMILIAN
ARLAND
}UWE BUSSE } ANNA-CARINAWOITSCHACK }

{ ALEXANDER MARTIN }

HITPARADEHITPARADE

Die große

SCHLAGERSCHLAGERSCHLAGERSCHLAGER

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Mai
202602

Fox Party
mit DJ Ateams

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 19.00 Uhr, Tickets 57,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de
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